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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Barby 25 Nov Tel Jm Sonderzug traf der Kaiſer mitGefolge heute wer grhier ein wurde vom Jagdgeber dem
Amtsrath v Dietz e deſſen Schwiegerſohn v WätjenDrehne
dem Landrath Pape und dem Bürgermeiſter Boye am Bahn
hof empfangen Jm Gefolge des Kaiſers befanden ſich die Mi
niſter v Köller und v Zam merſtein Loxten der Chef
des Geh Civilkabinets v Lucanus der Chef des Militär
kabinets General der Jnf v Hahnke der Miniſter des königl

auſes v Wedell Hofmarſchall Frhr v Egloffſtein die
lügeladjutanten Oberſtlieutenant v Arnim und v Moltke
eneral der Jnf v Arnim Leibarzt Dr Jl berg Hofrath

Schwerin ein Gebeimſekretär und die übrige Dienerſchaft
Der Kaiſer begab ſich ſofort ins Jagdrevier beim Vorwerk Mon
plaiſir während die übrigen Herrſchaften links vom Wege nach
Gnadau jagten Um 12 Uhr findet im Schloß Frühſtück ſtatt
nachmittags gemeinſchaftliches Treiben in der zwiſchen den
Wegen nach Gnadanu und Schönebeck liegenden Feldmark abends
67 Uhr Galatafel im Schloß abends 9 i Uhr Abfahrt des

Kaiſers
Auf ein Huldigungs Telegramm welches der Deutſche Bund

für Sport Spiel und Turnen in ſeiner Verſammlung an
den Kaiſer gerichtet hatte iſt an den Vorſitzenden deſſelben
Herrn Dr Karl Peters folgende Antwort eingelaufen

Seine Majeſtät der Kaiſer und Den haben das Telegramm
vom 22 d erhalten und laſſen der Verſammlung des Deutſchen
Bundes für Sport Spiel und Turnen für die dargebrachte
Huldigung mit den Wünſchen auf kräftiges Blühen und Gedeihen
des Bundes herzlich danken

Auf Allerhöchſten Befehl
gez Scheller Ober Regierungsrath

Für den türkiſchen Botſchafterpoſten in Berlin iſt
wie der Voſſ Ztg durch den Draht aus Konſtantinopel ge
meldet wird Turkhan Paſcha in Ausſicht genoumen Turkhan
hat ſich ſchon auf den verſchiedenſten diplomatiſchen Poſten be
währt und war auch ſchon einmal Miniſter des Auswärtigen

Ein Stück bedingte Verurtheilung
Daß der in unſerer geſtrigen Nummer bereits mitgetheilte

kaiſerliche Erlaß die Ausſetzung der Strafvoll
ſtreckung in gewiſſen Fällen betreffend ſo auszulegen iſt
wie wir es gethan als ein Schritt auf dem Wege zu der ſo
ſehr erſtrebenswerthen bedingten Verurtheilung das zeigt der
Kommentar welchen die amtliche Berl Korr dem Erlaſſe
mit auf den Weg giebt und dem wir folgendes entnehmen

Der Anordnung liegt die Erwägung zu Grunde daß in
manchen Fällen die Nichtvollſtreckung der Strafe wenn ſie auf
eine längere Bewährung der Verurtheilten gegründet wird nicht
nur dieſem ſondern auch dem Gemeinwohle förderlicher iſt als
der Strafvollzug Das trifft insbeſondere bei jugendlichen Ver
urtheilten zu weil bei dieſen einerſeits das Maß der Schuld oft
ſo gering iſt daß es das gänzliche Unterbleiben des Strafvoll
zuges zu rechtfertigen vermag andererſeits die im allgemeinen
noch ſittlich unverdorbene und noch erziehungsfähige Perſon des
Schuldigen die Hoffnung auf künftiges Wohlverhalten in hin
reichendem Maße gewährleiſtet Auch liegt bei dieſen Ver
urtheilten die Beſorgniß vor ſchädlichen Einwirkungen des Ver
kehrs mit verdorbenen Mitgefangenen beim Vollzuge von
Freiheitsſtrafen beſonders nahe Der Allerhöchſte Erlaß betrifft
daher vornehmlich nur ſolche Verurtheilte die zur Zeit der That
das achtzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet hatten ohne
jedoch Exwachſene da ausnahmsweiſe auch bei ſolchen ähnliche
Gründe für eine Begnadigung ſprechen können grundſätzlich
auszuſchließen Er bezieht ſich ferner ebenfalls ohne einen
unbedingten Ausſchluß anderer vornehmlich nur auf erſtmalig
und zu nicht längeren als ſechsmonatigen Freiheitsſtrafen ver
urtheilte Perſonen womit zugleich ausgedrückt iſt daß Fälle
welche entweder wegen des Vorlebens des Thäters oder wegen
der näheren Umſtände der That zu den ſchwereren gerechnet
werden müſſen ſich für die Gewährung der Vergünſtigung nicht
eignen

Dieſe Vergünſtigung wird hiernach nur ſolchen Verurtheilten
zu theil werden welche ſich leichterer Strafthaten ſchuldig gemacht
haben deren Fehltritt nicht auf Verdorbenheit und verbrecheriſche
Neigungen ſondern mehr auf Leichtfertigkeit Unbeſonnenheit
Unerfahrenheit oder Verführung zurückzuführen und bei denen
auch ſonſt die Hoffnung begründet iſt daß ſie durch gute Führung
8 des Straferlaſſes würdig machen werden Zu den zu
reiheitsſtrafen Verurtheilten ſind auch ſolche Perſonen zu

rechnen gegen welche nur für den Fall der Unbeitreiblichkeit
Weteht c ter Linie verhängten Geldſtrafe eine Freiheisſtrafe

eſtgeſe
Ueber die hiernach als geeignet erſcheinenden Fälle wird dem
uſtizminiſter von den zuſtändigen Juſtizbehörden den Erſten
taatsanwälten und ſoweit amtsgerichtliche oder ſchöffengericht

liche Urtheile in Betracht kommen den Amtsgerichten durch Ver
mittelung der Erſten Staatsanwälte fortlaufend berichtet
werden Da alſo jeder Straffall von Amtswegen darauf hin
eprüft wird ob er ſich für das neue Gnadenverfahren eignet
o bedarf es der Einreichung von Gnadengeſuchen nicht um eine
e Prüfung herbeizuführen Selbſtverſtändlich ſteht dieſe Ein

rei ung aber nach wie vor jedermann frei
Aus Vorſtehendem ſſt erſichtlich daß die dargeſtellte Neuerung

die praktiſche Durchführung des Grundgedankens der ſogenannten
ten Verurtheilung bezweckt jedoch mit folgenden weſent

ichen Unterſchieden und Einſchränkungen 1 Die Entſcheidung
über Ausſetzung und Erlaß der Strafe iſt nicht den Gerichten
übertragen ſondern erfolgt im Wege der Allerhöchſten Gnade
und in allen Palpa auf Grund einer von der Centralſtelle vor
genommenen Prüfung 2 Der ſchließliche Erlaß der Strafe iſt
nicht von dem Ausbleiben einer weiteren Beſtrafung innerhalb
einer beſtimmten Zeit ſondern von guter Führung des Verurtheilten während dieſer Zeit abböngi gemacht 3 Die Ein

Minna iſt r d a auf es erürtheilte außer
aber jedenfalls auf leichtere Straffälle und der Gnade nichtUnwürdige Perſonen beſchränkt ich

u e mehr wir uns darüber freuen dürfen daß wir nun end
G weit ſind um ſo mehr regt ſich auch unwillkürlich ein

e bl dankbarer Anerkennung für die Männer die ſeit Jahren
daſſ der bedingten Verurtheilung aufgerichtet haben und für

eibe mit Nachdruck und Begeiſterung eingetreten ſind Unter
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dieſen Männern ſteht in vorderſter Reihe einer den wir
unſeren Mitbürger zu nennen die Ehre haben Herr Pro
feſſor Dr von Liszt Jn Rede und Schrift iſt er ſeit
längerer Zeit für die bedingte Verurtheilung eingetreten und
wenn wir uns dem ſegensreichen Ziele nunmehr nähern
ſo muß Herrn Profeſſor von Liszt als einem der Bahu
Werden ein weſentlicher Theil des Verdienſtes daran zuerkannt
werden

Weitere Sntwicternärehes Dienſtaltersſtufen
yſtems

Offiziöſem Vernehmen nach werden im nächſtjährigen Reichs
haushaltsetat verſchiedene Aenderungen bei den Dienſtalters
ſtufen der Beamten vorgenommen werden Das Mindeſtgehalt
der Poſtinſpektoren ſoll erhöht die Aufrückungsfriſt für die
aus Eleven hervorgegangenen Sekretäre auf die bei den
anderen Sekretären bereits maßgebende Zeit von 21 Jahren
abgekürzt und bei den Poſtunterbeamten eine weitere Aus
dehnung der Anrechnungsgrundſätze vorgenommen ſein Jm
ganzen ſoll ſich aus den neuen Zugeſtändniſſen für die
Beamten und Unterbeamten der Poſt ſchon für das nächſte
Jahr eine Mehrausgabe von 600,000 M ergeben Aber auch
für die Beamten anderer Verwaltungen iſt in ähnlicher Weiſe
geſorgt So iſt beim Reſſort des Jnnern für die techniſchen
Hilfsarbeiter der Mittelbehörden die auch im Reichstage
gewünſchte Abkürzung der Aufrückungszeit bei der Heeresver
waltung eine ſolche Abkürzung für die Corpsſtabsapotheker
bei der Marineverwaltung eine Abkürzung für die Aſſiſtenten
der Seewarte für die Stationsapotheker uſw vorgeſehen bei der
Reichsdruckerei für die Bureauagſſiſtenten eine günſtigere Stufen
folge vorgeſehen u a m Es ſoll dem Reichshaushaltsetat
für 1896/97 wieder wie in früheren Fällen eine Denkſchrift
beigegeben werden aus welcher die an dem Dienſtaltersſtufen

en vorgenommenen Aenderungen vollſtändig zu erſehen
ind

Die Reichstagserſatzwahl im Hammerſtein Kreiſe
Die Herforder Zeitung meldet Das Wahlreſultat der

Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Herford Halle iſt
Amtsgerichtsrath Dr Weihe konſ 6553 Bürgermeiſter
Quentin natlib 3908 Hoffmann Sozialdem 2383
Pfarrer Schall deutſchſoz 213 Stimmen Zerſplittert
247 Stimmen Es iſt Stichwahl zwiſchen Weihe und
Quentin erforderlich Es ſind diesmal im ganzen
13,304 Stimmen abgegeben worden Der Wahlkreis zählt
23,800 Wahlberechtigte Jm Jahre 1893 betheiligten ſo
15,004 Wähler und es ſiegte Frhr v Hammerſtein im erſten
Wahlgange mit 8602 gegen 3337 nationalliberale 1353 frei
ſinnige 1589 ſozialdemokratiſche und 123 zerſplitterte Stimmen
Bei der Wahl ſind die konſervativen Stimmen
beträchtlich die liberalen mäßig zurückgegangen während die
ſozialdemokratiſchen zugenommen haben Herr v Hammerſtein
hat ſich alſo vortrefflich als Vorfrucht für die Sozial
demokratie bewährt

Der nächſte Reichsetat
Die Voſſiſche Zeitung theilt auf Grund authentiſcher Mit

theilungen über den Reichshaushaltsetat für 1896/97 folgendes
mit Der Reichshanushaltsetat Entwurf ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit 1259,901,749 M und zwar ſind hiervon bei
den Ausgaben 1135,523,228 M fortdauernde 94,361,000 M
einmalige Ausgaben des ordentlichen Etats und 30,017,521 M
einmalige Ausgaben des außerordentlichen Etats Von der
Einnahme entfallen 634,664,830 M auf die Zölle und Ver
brauchsſteuern 61,000,000 M auf die Reichsſtempelabgaben
33,914,461 M auf die Reichspoſt und Telegraphenverwaltung
1,525,180 M auf die Reichsdruckerei 23,463,900 M auf die
Eiſenbahnverwaltung 5,618,400 M auf das Bankweſen
18,476,212 M auf verſchiedene Verwaltungs Einnahmen
28,862,508 M auf den Reichsinvalidenfond 1,582,228 M
auf Veräußerungen von ehemaligen Feſtungsterrgains und
7,445,233 M auf die Ueberſchüſſe aus früheren Jahren Die
Matrikularumlagen ſind mit 143,331,276 M veranſchlagt ſo
daß ſich eine Geſammteinnahme von 1229,884,228 M
ergiebt das ſind 37,012,253 M mehr als im
laufenden Etat vorgeſehen ſind Als außerordent
liches Deckungsmittel zur Balaucirung des Etats iſt der Be
trag von 30,017,521 M v Für das Jahr 1895/96
waren bekanntlich 46,378,566 M als außerordentliche Deckungs
mittel in den Etat eingeſtellt Zu der fortdauernden offiziöſen
Schwarzmalerei des nächſten Reichsetats iſt nach dieſen Ziffera
alſo kein Grund vorhanden

Zur Frage der Militärſtrafprozeß Ordnung
Willkommene Aufſchlüſſe über dieſe ſo hochwichtige Ange

legenheit hat die Sitzung der bayeriſchen Abgeord
netenkammer vom Sonnabend erregt Jn der fort
geſetzten Berathung über den Militär Etat beantwortete
der Kriegsminiſter eine Reihe von Anfragen Er hob
dabei hervor daß er bezüglich der Berathung der Reichs
Militärſtrafprozeß Ordnung bisher keine offizielle Mittheilunerhalten habe daß aber die Sache in Fluß ſei Wenn indeß

die Sache an die bayeriſche Regierung herantrete werde die
ſelbe beſtrebt ſein dem öffentlichen Verfahren der
bayeriſchen Strafprozeß Ordnung Eingang in das
Reichs Militärſtrafprozeß Verfahren zu ver
ſchaffen Die Sache iſt alſo im Fluſſe und man wird
demnach doch noch e hegen dürfen daß der Reichs
tag in nicht r ferner Zeit mit derſelben befaßt wird Ferner
darf man hoffen daß die Oeffentlichkeit des Verfahrens Geſetz
wird Denn iſt der jetzige Zuſtand an ſich aus inneren
Gründen aus Gründen der Vernunft unhaltbar ſo wird er
völlig erſchüttert ſofern einige der größeren Bundesſtaaten ſich
gegen ihn erklären

Koloniales
Jn der am Sonnabend in Berlin in den Räumen der

Kolonialgeſellſchaft ſtattgehabten Sitzung des Syndikats für
ſüdweſtafrikaniſche Siedelung wurde von dem geſchäfts
führenden Ausſchuß über die bisherige Thätigkeit des Syn
dikats Bericht erſtattet die Bilanz vorgelegt und genehmigt
Die Verſammlung ſprach dem geſchäftsführenden Ausſchuß
ihren Dank aus für die zielbewußte Führung der Geſchäſte
und die energiſche Vertheidigung des Syndikats Der geſchäſts
führende Ausſchuß wurde beauftragt gegen den Verfaſſer des
Artikels Koloniale Speknlationen Herrn Giefebrecht ge
richtlich vorzugehen Die Satzungen der nen zu begrüu
denden Siedelnngs Geſellſchaft für Deutſch Südweſt Afrika
wurden feſtgeſetzt und ſollen dieſelben dem Reichskanzler zur
Genehmigung unterbreitet werden Nachdem die Satzungen
auch die Genehmigung des Bundesrathes gefunden ſoll die
Hanptverſammlnng zur Bildung der Geſellſchaft ſofort ein
berufen werden Die Geſchäftsführnng bleibt bis zur Haupt
verſammlung in den Händen der Herren Vicekonſul Schwabe
und Konſul a D Vohſen

Aus unterrichteten kolonialen Kreiſen wird der Voſſ Ztg
geſchrieben daß Major v Wiſſmann nach keiner berufenen
Stelle hin den Wunfch nach einer Aenderung ſeiner Befugniſſe
zu erkennen gegeben hat Die Angabe der N Preuß Ztg
daß der Gouverneur darum eingekommen ſei ihm wenigſtens
die Vertretung des Commandeurs der Schutztruppe zu über
tragen begegne daher nicht nur an ſich ſondern auch aus
inneren Gründen mannigfachem Zweifel

Preußiſche Central Genoſſenſchaftskaſſe
Berlin 24 Nov Jm Anſchluß an die am 27 November

d J ſtattfindende erſte AusſchußSitzung der Preußiſchen
CentralGenoſſenſchaftskaſſe findet auf Einladung des Präſi
denten Frhrn von Huene Donnerstag den 28 cer mittags
12 Uhr in den Geſchäftsräumen der Kaſſe Dorotheenſtraße42
eine vorbereitende Beſprechung über die Herſtellung von Be
ziehungen von Organiſaktionen des Handwerks und
des ſonſtigen gewerblichen Mittelſtandes zu der Preu
ßiſchen CentralGenoſſenſchaftskaſſe ſtatt zu welcher aus Hand
werkerkreiſen der Vorſitzende des Eentral Ausſchuſſes der ver
einigten Jnnungsverbände Deiutſchlands Faſter ſowie aus dem
JnnungsAusſchuſſe der vereinigten Jnnungen Berlins der
Vorſitzende F Beutel und der Deilegirte Steinmetzmeiſter Völker
zugezogen worden ſind

Noch ein kleines Mittel
Aus Oberſchleſien wird der Freih Korr geſchrieben

Die unter beſonderen Vorſichtsmaßregein jetzt noch geſtattete
Einfuhr von Schweinen nach den Schlachthäuſern
der ſchleſiſchen Grenzſtädte ſoll beſeitigt werden
Die oberſchleſiſche Arbeiterbevölkerung verzehrt faſt ausſchließlich
Schweinefleiſch Wurſt und Speck und iſt bei der nicht zu
reichenden Schweinezucht Oberſchleſiens anf ungariſche galiziſche
und ruſſiſche bezw polniſche Schweine angewieſen Das in
dieſem Jahre wiederholt nothwendig gewordene Einfuhrverbot
für Schweine aus OeſterreichUngarn hat den Bedarf an
ruſſiſchen Schweinen noch mehr geſteigert ſo daß im Oktober
rund 10,000 ruſſiſche Schweine in die Grenzſchlachthänſer ein
geführt werden mußten Bisher haben ſich üble Wirkungen
dieſer Einfuhr nicht gezeigt trotzdem iſt den FleiſcherJnnungen
der betheiligten Städte eine Erhöhung der vom Regierungs
präſidenten zugelaſſenen Höchſtzahl der einzuführenden Schweine
abgeſchlagen und einer Deputation der Stadt Königshütte
welche um die Verleihung der Erlaubniß zur Einfuhr ruſſiſcher
Schweine nach dem in ihrer Stadt proſektirten Schlachthofe
bat die beſtimmte Verſicherung gegeben daß dieſe Erlaubniß
niemals ertheilt werden würde da die Einführung der völligen
Schweineſperre im derr der Laudwirthſchaft erfolgen
müſſe Der Regierungspräſident in Oppeln ſtellte allerdings
ein Einfuhrverbot erſt nach zwei bis drei Jahren in Ausſicht
bis wohin die einheimiſche Schweinezucht weit genug ſein
werde um die ruſſiſche Einfuhr entbehrlich zu machen der
Oberpräſident erklärte es ſogar für einen Akt der Gerechtigkeit
daß man der Stadt Königshütte geſtatte wenigſtens ſo viele
ruſſiſche Schweine einzuführen als die in der Stadt wohn
haften Fleiſcher ſchon jetzt in den benachbarten Schlachthöfen
ſchlachten aber der Land wirthſchaftsminiſter erklärte
kurz und beſtimmt er könne keine Ausſicht auf Geſtattung der
Einfuhr machen Nach dem in der Stadtverordnetenſitzung in
Königshütte am 13 November verleſenen Berichte der aus
dem Oberbürgermeiſter und dem Stadtrathe De Glowalle be
ſtehenden SchlachthofBaudeputation hat der Miniſter die Ab
lehnung damit begründet die Landwirthſchaft müſſe geſchützt
werden indem man den ſchädlichen Einfluß der ruſſiſchen Ein
fuhr auf die einheimiſche Schweinezucht durch Sperrung be
ſeitige Die einheimiſche S re müſſe ſoweit gebracht
werden daß ſie auch Oberſchleſien verſorgen könne Das müſſe
ſein um für alle Fälle insbeſondere auch für den Kriegsfall
Rußland unabhängig zu ſein Nach dieſen gut beglanbigten
Aeußerungen ſcheint der Landwirthſchaftsminiſter auch die
Schweineſperre für eins der kleinen Mittel zu halten mit
denen der Land wirthſchaft geholfen werden kann Daß aber
die Erhöhung des Preiſes für Schweine und Schweinefleiſch
für Oberſchleſien die empfindliche W ſetent einer für die
Arbeiterbevölkerung des wichtigen Jndnſtriebezirks unentbehr
lichen Lebensmittels und ſomit eine er der
Lebenshaltung der Arbeiter bedeutet ſcheint man dem Miniſter
bei den ſo fruchtbaren Anregungen verſchwiegen zu haben

Ein Schlag gegen die Schutzzöllnerei
Mit der Hoffnung der Schutzzöllner daß ſchließlich

auch England zu rückſchrittlichen Maßnahmen auf dem Gebiete



der Wirthſchaflspolitik ſchreiten werde hat Lord Salisbury
in Brighton anfgeränmt Der engliſche Premier warnte ſeine
Freunde vor romantiſchen Tränmereien, denn ſolche wirth
ſchaſtliche Maßregeln wie dieſe verehrten Freunde vom
Zanne brechen möchten würden doch nicht helfen wie aus
der Lage der Land wirthſchaft in den ſchutz

h Staaten zu erſehen ſein Noch deut
icher hat ſich Lord Salisbüurh einer Abordnung engliſcher

Hopfenbauer gegenüber ausgedrückt welche einen Einfuhrzoll
auf Hopfen beantragten um dem Rückgang des Hopfenbaues
entgegenzuwirken Lord Salisbury erklärte es ſei unmög
lich einen Zoll auf irgend einen allgemeinen
Verbrauchsartikel zu legen

Vom Kleinbahnweſen
Wie kräftig die Entwickelung der Kleinbahnen fortſchreitet

erhellt u a daraus daß von einer einzigen großen Firma
welche ſich mit dem Ban und Betriebe ſolcher Bahnen be
ſchäftigt in den drei Jahren ſeit dem IJnkrafttreten des Klein
bahngeſetzes nahezu 600 Kilom ſolcher Bahnen dem Verkehr
übergeben worden ſind Nahezu 500 Kilom befinden ſich im
Ban von denen ein größerer Theil auch in den nächſten Mo
naten betriebsfertig hergeſtellt werden wird

Verſchiedene Mittbellungen
Die Theorie vom groben Unfug, der durch die Preſſe

begangen werden könne zeitigt immer ſonderbarere Blüthen
Jeht hat die Münchener Freie Preſſe ein Strafmandat über
30 Mark erhalten wegen eines Leitartikels über den
Leubach Prozeßs Durch den Artikel könnte ſich jemand
beunruhigt ſühlen Hier iſt man nun glücklich dabei an
geiangt ein Miltel gefunden zu haben den Zeitungen das Leit
artikelſchreiben gründlich auszutreiben Es wird immer Leute
geben die an einem Leitartikel Anſtoß nehmen, nämlich wenn
ſie politiſche Gegner des betreffenden Blattes ſind
den letzten Schritt weiter und das bloße Erſcheinen von
Zeitungen die manchen Leuten unbequem ſind iſt grober
Unſug

Der Export aus dem Bezirk Berlin nach den Ver
einigten Staaten von Amerika fährt fort ſich in er
rn be es z r r7rölolgenben Zahlen ſprechen

für ſich ſelbſt Es betrug der Exportdon 1 Okt bis 11 Nov I1892 970,225 Mark
1894 1,321 160

eDer Export hat ſich alſo nahezu verdreifacht Die ſtarke Ausfuhr
hält auch ſonſt noch an

Die nationalliberale Partei in Schleswig Hol
ſte in veranſtaltet am 8 Dez in Neumünſter einen provinziellen

ParteitagDer Köln Volkszeitg zufolge foll die Errichtung einer
ſtagaklichen Waggonfabrik bei Neuß Heerdt durch das
preußiſche Eiſenbahn Miniſterium in Ausſicht genommen ſein

Der verantwortliche Redacteur der ſozialdemokratiſchen
Volkswacht in Breslau wurde auf Grund des Paragraphen

über den groben Unfug wegen Aufnahme von Boycott
erklärungen zu einer Geldſtrafe von 100 M verurtheilt

Marinenagchrichten Nach telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Prinzeß
Wilhelm, Kommandant Korvetten Kapitän v Holtzendorff
am 22 Nov in Shanghai eingetroffen Ferner iſt S M S
Stoſch, Kommandant Kapitän zur See Thiele am 22 Nov

S Thomas eingetroffen und geht am 20 Dez nach Haitti
n See

w w e

Die türkiſche Lage
beſſert ſich augenſcheinlich von Tag zu Tag Wenn es auch
räthlich iſt ſich bei Beurtheilung derſelben größte Zurückhaltung
aufzuerlegen ſo iſt es doch zweifellos daß in den letzten Tagen
keine ungünſtigen Meldungen von beſonderem Belang zu ver
zeichnen waren Alle bisherigen Veſprechungen der Votſchafter
in Konſtantinopel zu denen am Sonnabend auch Sir W Currie
gekommen iſt ergaben ein volles Einvernehmen betreffs der
vorläufig zu beobachtenden Haltung Das Erſuchen den
zweiten Stationsſchiffen die Durchfahrt durch die
Dardanellen zu geſtatten iſt nunmehr von allen Botſchaftern
geſtellt worden die thatſächliche Beorderung derſelben nach
Konſtantinopel wird jedoch als event Vorſichtsmaßregel nur
im Falle etwaigen Bedarfs erfolgen

Jn diplomatiſchen wie in allen politiſchen Kreiſen verfolgt
man daneben die Durchführung der türkiſchen Beruhigungs
maßregeln mit großer Auſmerkſamkeit und giebt ſich der
Hoffunng hin daß das Pacificirungswerk von Erfolg ſein
werde falls es gelingt die mit der Durchführung deſſelben be
trauten Organe von dem Ernſte der an ſie ergangenen Wei
ſungen zu überzeugen Die neueſten Berichte ſtellen freilich feſt
daß eine theilweiſe Beunruhigung und Gewaltthätigkeiten ge
ringeren Umſanges fortdauern Auch die in türkiſchen Kreiſen
ausgeſprochene Hoffnung einer raſchen Erſtickung der Bewegung
gilt allſeitig als allzu optimiſtiſch vielmehr dürfte das Be
ruhigungswerk auch ohne Eintritt unvorhergeſehener Erſchwe
rungen einige Wochen und die vollſtändige Beruhigung der
Stimmung noch längerer Zeit in Anſpruch nehmen Der
ſtarke Schneefall welcher aus einigen Vilajets gemeidet wird
trägt jedenfalls zur Förderung der Pacificirungs Beſtrebungen
bei verſchärft jedoch leider zugleich die allgemeine Nothlage

Gegenüber den Ausführungen einiger Blätter welche von
den Reformen die die Mächte der Pforte anempfohlen habe
in dem Sime ſprechen als ſollten damit Privilegien zum
Nutzen der Armenier allein geſchaffen werden erklärt eine
Note der Agence Havgs dieſe Auffaſſung ſei irrthümlich
die Rathſchläge der Mächte hätten eine viel allgemeinere

Tragweite
Der Haltung Deutſchlands in der türkiſchen Frage wird

allſeitig Anerkennung gezollt Die deutſche Diplomatie in
Konſtantinopel drängt ſich nach Maßgabe der deutſchen
Intereſſen keineswegs in den Vordergrund ſondern hält ſich
ſortdanernd in zweiter oder dritter Linie An den maß
gebenden Stellen in Wien und Rom iſt man nach der
münchener Allg Ztg ganz genau unterrichtet über die
Stellung Dentſchlands und iſt mit ihr ſehr einverſtanden
Die Mächte ſind ſich bei allen ihren Schritten bewußt daß
bei allen Völkern Europas das Friedensbedürfniß ein gleich
ſtarkes iſt und daß ſich deshalb jede Sonderaktion verbietet
Hierauf beruht die Zuverſicht daß die gegenwärtige Orient
kriſis ohne irgend welche internationale Verwickelung vorüber
gehen werde

Das Mißtrauen welches Lord Salisburhy in ſeiner neu
lichen Rede gegenüber den Abſichten des Sultans ausgedrückt
e tritt anch in der engliſchen Preſſe deutlich zu Tage So
chreibt z B Daily Chronicle, Abdul Hamid denke hoch
en an r leidend nur an ſeine eigene Sicher

it und habe 15 Millionen Pfund in Amerikg und Rußland
deponirt während er für die Bedürfniſſe ſeines Hofes den

Noch einen
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Finanzminiſter ſorgen laſſe Niemand in ſeiner Umgebung ſei
mehr des Lebens und der Freiheit ſicher Von dieſem Sultan
ſei eine Beſſerung der türkiſchen Zuſtände unter keinen Um
ſtänden zu erwarien Vielleicht dient aber dieſe in England
obwallende Stimmung dazu den Sultan zu den äußerſten
Bemühungen anzuſpornen um die jetzigen Wirren zu beendigen
und ihrer Wiederkehr durch ernſte Reformen vorzubeugen
In denjenigen Theilen Armeniens wo die Kurden zahlreich
hauſen wird dies freilich kaum ohne Gewaltanwendung zu
ermöglichen ſein

Daß es für die Mächte gerathen iſt fortdauernd auf der
Hut zu ſein und ſich auf alle Fälle bereit zu halten iſt natür
üch Die am Sonnabend mitgetheilte Nachricht aus Sebaſtopol
wegen Bereitſtellung der ruſſiſchen Schwarzen Meer Flotte
und der odeſſaer Truppen iſt ganz dazu angethan die Beſorg
v wegen eines aktiven ruſſiſchen Eingreifens wieder nen zu
nähren Wegen der in Samſun herrſchenden Beunruhigung
und einiger kleineren Vorfälle iſt bereits ein ruſſiſches Kriegs
ſchiff das bisher in der Nähe von Trapezunt verweilte dort
hin beordert um die ruſſiſchen Unterthanen zu ſchützen falls
dies nothwendig werden ſollte

Jn Konſtantinopel ſelbſt hofft man der neuerdings ver
ſchärſte Polizei und Militär Sicherheitsdienſt werde den
gewünſchten Erfolg haben Jnfolge der zahlreichen unter
Türken und Armeniern vorgenommenen Verhaftungen ſind die
Gefängniſſe überfüllt

Aus amtlicher türkiſcher Quelle verlautet auf Verlangen
der Sehr der armeniſchen Kirche in Nikfar haben die
Lokalbehörden dreizehn verdächtige Armenier verhaftet Jn

e 2 wurden dank der von den Behörden getroffenen
aßregeln Marodeure verhaftet welche dort Plünderungs

verſuche unternahmen die Einwohner haben ihre Geſchäfte
wieder eröffnet

Die anläßlich der Unruhen in Aintab angeordnete Unter
ſuchung hat feſtgeſtellt daß die Unrnhen auf die Ermordung
dreier Muſelmanen ſeitens armeniſcher Aufſtändiſcher zurück
zuführen ſind Gegenwärtig herrſcht in Aintab volle Ord
nung Während der in den Gemeinden Kourlikinid 7 und
Koyhonnar Siwas ſtattgefundenen Schlägereien wurden zwei
Türken und ein Armenier getödtet und drei Türken und ein
Armenier verwundet Auf die ſeitens der türkiſchen Behörden
ertheilten Rathſchläge ſind die in Tchoukmeryemen 7 ange
ſammelten Armenier in ihre Wohnungen zurückgekehrt Die
Ordnung wurde wiederhergeſtellt

Die armeniſchen Jnſurgenten aus Zeitun und Umgebung
überfielen am 13 d in den mohammedaniſchen Dörfern
Kurdler 10 Häuſer Suſſikuri 50 Häuſer Keſchukere 51 Häuſer
Muſſali 31 Hänſer ferner in Kerimli 40 Hänſer ſie plün
derten und jerſtörten alle und ſteckten ſie in Brand Zwei
weitere Bataillone Jnfanterie wurden infolgedeſſen dorthin
abgeſandt

Nach einer noch der Beſtätigung harrenden konſtantinopeler
Mittheilung römiſcher Blätter ſollen die Armenier die
Moſchee Merſivan unterminirt und in dem Augenblicke in
die Luft geſprengt haben als ſie von Muſel
männern gefüllt geweſen 200 Perſonen ſollen ge
tödtet worden ſein

Ansland
Oeſterreich Nugarn

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhaufe kam es am
Sonnabend zu recht lebhaften antiſemitiſchen Erörterungen
Wir theilten bereits mit daß zum erſten mal die ſtreugeren
Vorſchriften wegen des Beſuches der Gallerien in Kraft ge
treten ſeien und daß ſich infolgedeſſen nur wenige Beſucher
daſelbſt eingefunden hatten Jnfolgedeſſen verlangte der Abg
Steinwender eine Beſprechung der Klub Obmänner über
die Aenderung der Hausordnung Der Präſident Freiherr
von Chlumetzky bemerkte darguf

Die neue auf das Allerſtrengſte einzuhaltende Hausordnung
bezwecke keine Einſchränkung des Rechtes der Abgeordneten auf
Galleriekarten ſondern nur eine gleichmäßige Vertheilung der
ſelben auch könne unter keiner Bedingung geduldet werden
daß jemand die Gallerien ohne Karte betrete und daß die
reſervirten Logen von Perſonen beſucht würden für welche ſie
nicht reſervirt wären Jm übrigen ſei er Chlumetzky gern
bereit die KlubObmänner gelegentlich zu einer Beſprechung
einzuberufen

Hierauf ging das Haus zur Tagesordnung über und es ent
ſpann ſich nunmehr aus Anlaß des Ausſchußantrags auf Be
willigung der ſtrafgerichtlichen Verfolgung des Abg Schneider
wegen Aufreizung gegen die Jnden begangen durch Reden in
Wählerverſammlungen eine lebhafte Debatte

Abg Schneider ergriff ſelbſt das Wort unter heftigen Aus
fällen gegen die Jnden Er ſagte u Leute die im deutſch
franzöſiſchen Kriege verwundet wurden ziehen jetzt mit der
Drehorgel umher Bleichröder habe mit einem Raubzug 300
Millionen Mark eingeſteckt Die Kriegsentſchädigung Deutſch
lands ſei in die Taſchen der Juden gekommen Chriſtenblut
ſei zu jüdiſchen Gebräuchen nothwendig bei jüdiſchen Hoch

werde ein hartes Ei auseinandergeſchnitten und mit
chwarzem Pulver beſtreut das ſei aber Chriſtenblut
Schallendes Gelächter links Jn TiszaEszlar Xanten Korfn

Alexandrien wurde überall nur der Leichnam entdeckt aber
niemals ein Schuldiger Dr Byk wies die Verdächtigungen
gegen die en zurück Kronawetter wies die Unwahr
helt verſchledener Behauptungen Schneider s nach insbeſon
dere gegen die Journaliſten er bekämpfte auch die von Schnei
der unter Hinweis auf Rothſchild gemachte Aeußerung daß
deſſen Vermögen an der Börſe ergaunert worden ſei Wenn
man zu fragen anfange wie die Vermögen erworben wurden
ſo könne man ruhig ſagen gar kein großes Vermögen wurde
auf ehrlichem Wege erworben Lueger behauptete man
wolle gegen Schneider einen Tendenzprozeß führen der letzte
ad habe in Oeſterreich mehr Einfluß als die rEhriſten Ein ſo koloſſales Vermögen wie jenes Rothſchild s
könne nie durch ehrliche Arbeit erworben ſondern nur er
gaunert werden Das Eigenthum jüdiſcher Finanziers ſei un
gerechter Beſitz und den könne der Staat wieder zurücknehmen
2 gehn eventuell dem Volke zurückzugeben dem er geraubt

urde

Schließlich wurde mit 123 gegen 52 Stimmen die Ge
nehmigung zur gerichtlichen Verfolgung des Abg Schneider
wegen des Vergehens der Aufreizung gegen die jüdiſche
Religionsgemeinſchaft ertheilt ferner wurde der Antrag auf
gerichtliche Verfolgung des Abg Schneider wegen Ehren
hleſgens angenommen Die Sitzung wurde ſodann ge
chloſſen

Das Ergebniß der 72 Landtagswahlen in den
böhmiſchen Städtebezirken ergab 37 Jnngtſchechen 20 Deutſch
liberale 9 Deutſchnationale 1 gemeinſamen Kandidaten der
beiden letzten Parteien 1 Alttſchechen 1 Kandidaten der tſchechiſchen
Fortſchritispartei 1 Chriſtlichſoziglen und 2 Stichwahlen

Nach der Pol Corr ſteht nunmehr ſeſt daß Erzherzog
Franz Ferdinand den kommenden Winter in Aegypten zu
bringen wird wohin er ſich in den erſten Tagen der nächſten
Woche von Trieſt aus einzuſchiffen gedenkt Der Erzherzog reiſt
in ſtrengſtem Jnkognito und lehnte dankend einen offiziellen Em
pfang und etwaige Feſtlichkeiten ab er wird nirgends ſtändigen
Aufenthalt nehmen und nach kurzem Verweilen in Kairo auf
einer bereitſtehenden Dahabtje längere Nilfahrlen unternehmen

Jtalien
Die Aktenſtücke über den Prozeß Giolitti von denen

die lärmſüchtige Minderheit der Kammer das Anfleben der be
rüchtigten Kammerſkandale in womöglich noch vergröberter
Form erwartet ſind jetzt in der Kammer zur Vertheilung ge
langt Die Regierung und die Mehrheit der Kammer ſind in
deſſen durchaus nicht gewillt ſich der Skandalluſt der Minder
heit zu beugen vielmehr ſucht Crispi nach Mitteln der
Wiederholung der wüſten Scenen aus dem Wege zu gehen
Jn einer Verſammlung der Mehrheit der Kammer deutete
Crispi an er wünſchte daß die Kammer von den Doknmenten
des Prozeſſes nur Kenntniß nehme um ſie dann im Archiv zu
begraben Dieſem Wunſche wird die Kammer zweifellos ge
horchen aber die Diskuſſion über den ihm entſprechenden
Antrag iſt unvermeidlich deshalb iſt eine tumultnariſche
Sitzung wahrſcheinlich Die Bureaus der Deputirtenkammer
wählten bereits Kommiſſare mit dem Vertrauensauftrag über
die Akten betr die Prozeſſe gegen Giolitti u a wegen Beiſeite
ſchaffung von Urkunden Bericht zu erſtatten

Der Papſt hat infolge einer durch das ſtarke Sinken der
Temperatur hervorgerufenen Erkältung beſchloſſen das für den
25 November angeſetzte geheime Konſiſtorium auf den 29 Nov
und das für den 28 Nov angeſetzte öffentliche Konſiſtorium anf
den 2 Dez zu verſchieben er Leibarzt des Papſtes Lappomi
erklärte in einer Unterredung es ſel dies eine einfache Vorſichts
maßregel der Papſt habe den Sonnabend außerhalb des Bettes
verbracht Am Sonntag empfing der Papſt zur Erledigung der
laufenden Geſchäfte einige Prälaten darunter den Stellvertreter
des Kardinals Rampolla Rinaldini Dr Lapponi erklärte auf
neue Anfragen daß der Geſundheitszuſtand des Papſtes zu einer
Beunruhigung durchaus keinen Anlaß gebe

Nußland
Nach dem geſtern veröffentlichten Bulletin iſt der Geſund

heitszuſtand der Kaiſerin und der Großfürſtin Olga voll
kommen zufriedenſtellend Weitere Bulletins werden nicht
mehr ausgegeben Jm Ceremonial der morgen ſtattfindenden
Taufe der Großfürſtin Olga werden als Taufpathen anf
geführt die Kaiſerin Wittwe Maria Feodorowna die Königin
Viktoriga die Kaiſerin Friedrich die Königin von Griechen
land der König von Dänemark der Großherzog von Heſſen
und der Großfürſt Wladimir

Serbien
Die Skupſchtinag wurde am Sonntag von dem Alters

präſidenten Rajciec eröffnet und wählte einen Ausſchuß
zur Verifikation der Mandate dreier neuernannter Kron
deputirten Die nächſte Sitzung findet am Dienstag ſtatt
Zum Präſidenten wird wahrſcheinlich Garaſchanin der Führer
der Fortſchritts Partei gewählt werden

Muſelmaniſche Auswanderer welche nach Konſtantinopel
zurückkehren wollten wurden auf dem Bahnhofe von Belgrad
von Studenten ausgepfiffen und infultirt

Bulgarien
Jn der Sobranjeſitzung am Sonnabend richtete der

Deputirte Doſſeff an den Miniſterpräſidenten Stoiloff die
Frage in welcher Lage ſich das Territorinm welches kürzlich
von der Türkei abgetreten ſei dem Fürſtenthum gegenüber
befinde und wann er die Nationalverſammlung einbernfen
werde um dieſes Territorinm dem Lande einzuverleiben Der
Deputirte Sawoff fragte welche Maßnahmen die Regierung
im Hinblick auf die Wiederherſtellung der Rechte der Bulgaren
unter türkiſcher Herrſchaft nach dem Berliner Vertrag getroffen
habe Weder die eine noch die andere Frage wurden auf die
Tagesordnung geſetzt

Frankreich
Die Deputirtenkammer beſchloß am Sonnabend mit

228 gegen 183 Stimmen die Dringlichkeit für den Antrag des
Sozialiſten Contant welcher dahin geht die Arbeitgeber zu
verpflichten diejenigen Arbeiter welche nach der Abfeiſtung
ihrer militäriſchen Dienſtzeit in der Reſerve zurückkehren
wieder einzuſtellen Die Kammer ſetzte ſodann die Berathung
über das Budget fort und vertagte ſich nach einer Rede
Duboſt s auf Montag

Jn Georgetown der Hauptſtadt von Engliſch Guyang wurde
der franzöſiſche Unterthan Evariſte Pilot des Kanonen
bootes Bengale gefangen gemartert und noch lebend
verbrannt Die Bevölkerung von Franzöſiſch Guyang iſt
außerordentlich erregt und fordert Rache Da Unruhen bevor
ſtehen iſt Militär aufgeboten worden

Belgien
Der Ausſtand der Metallarbeiter in Gent der zwei

Monate hindurch währte iſt auf Grund gegenſeitiger Zu
geſtändniſſe beendigt a

Griechenland
Die Regierung ernannte eine Kommiſſion von Offizieren

welche das in den Arſenalen befindliche Kriegsmaterial
e ſoll Den Vorſitz dieſer Kommiſſion führt Prinz

eorg eDie Zeitung Heſtia kündigt an daß ſie mit 509 Drachmen
welche ſie ſelbſt geſpendet eine öffentliche Subſkription auf
Fonds eröffne deren Verwendungszweck die Wiedergewinnung
Macedoniens ſei

Der türkiſche Geſandte am Hofe in Athen Schakir Paſcha
wurde nach Konſtantinopel zurückberufen t

Oſtaſien
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Peking Die ablehnende

Haltung Chings beſonders bezüglich der Likin Zötkle und
anderer Speziglzölle erſchweren die Verhandlungen über den
Wedel Kerren 9f zwiſchen China und Japan Die

apaner werden Ligotang am 30 d räumen
Auf Formoſa verſuchen die Japaner nachdem ſie die

chineſiſchen Schwarzflaggen zu Paaren getrieben die Ein
geborenen der Jnſel auf gütlichem Wege unter ihre Botmäßig
keit zu bringen Die Nörth China Daily News erhält über
Unterhandlungen von ihrem Berichterſtatter in Nordformoſa
folgendes

Die meiſten der von den Bergen herabkommenden Wilden
trugen kleine Tücher über den Schultern und eine Art langer
Weſte mit großen Taſchen an beiden Seiten An den durch
löcherten Ohren hatten ſie Bambnusſtücke an den Handgelenken
Ringe von Erz und das Geſicht war an der Stirn und am
Kinn tätowirt Manche Männer hatten elne Kopfbedeckung
von Rehhaut Die Frauen trugen lange Kleider und hatten

r 9
v

J 92 52



tätowirt waren ſie indenſelben Schmuck wie die Männer
breiten von den Lippen bis zu den Ohren reichenden Strichen
Jm ganzen waren dreizehn Männer und Knaben ſowie neun
Frauen gekommen die alle vollkommenes Vertrauen zu den
neuen Herren der Jnſel zu haben ſchienen Der Häuptling
bejahte die Frage ob er wiſſe daß Formoſa von China an
Japan abgetreten ſei Die Wilden erhielten allerhand Ge
ſchenke wie Meſſer bunte Tücher u dgl Was ihnen aber bei
weitem am beſten geſiel war eine Einladung zu einem großen
Frühſtück in Tokohom Sie ſollen hierbei gewaltig eingehauen
haben Eine weitere Aufforderung der Japaner daß demnächſt
doch ihrer drei oder vierhundert nach Tokoham kommen ſollten
wo man dann eigens mehrere Kühe für ſie ſchlachten wolle
wurde ebenfalls mit ſichtlichem Vergnügen angenommen dagegen
bedauerten die Wilden zu arm zu ſein um eine gleich große
Anzahl Japaner bei ſich bewirthen zu können Schließlich
führte man die Abordnung noch nach Tnipuhſu zum General
gouverneur der Jnſel Kabayama vor dein ſie einige Kriegs
ränze aufführten Dafür durſten ſie dann japaniſche Militärmuſit anhören Ueber die ſeliſamen Töne ſchienen ſie anfangs
zu erſchrecken aber allmälig fanden ſie Gefallen daran Der
Generalgouverneur ſagte ihnen ſie möchten ſtets volles Ver
trauen zu den Japanern haben daun würde man am beſten
mit einander ansſkommen Die Antwort des Häuptlings
lantete Ja wir wollen gute Freunde ſein Die Chineſen
brachen forlwährend ſelbſt ihre feſteſten Verſprechungen Das
muß man nicht thun Wenn ich dir z B verſichere ich will
dich todtſchlagen ſo kannſt du dich darauf verlaſſen daß ich
mein Wort zu halten ſuchen werde Mit dieſer erfreulichen
Bethenerung endete die Unterredung und die Wilden kehrten
in ihre Berge zurück Es bleibt abzuwarten ob ſich auch die
Stämme der Mille und die des Südens der Jnuſel mit denen
die Japaner im Jahre 1874 ſchon einmal zu kämpfen hatten
auf Verhandlungen einlaſſen werden
Zei welche der letzte Poſtdampfer von China nachVoh ehe Ngebreche hat enthalten haarſtränbende Einzelheiten

über die Crmordung der Königin von Korea Es
heißt daß die Königin bei den Haaren aufgehängt wurde und ſich
den furchtbarſten Schändlichkeilen ausſetzen laſſen mußte Der
Armen wurden Hände und Füße gebunden Daun tauchte man
ſie in Oel und verbrannte ſie hinter dem Palaſt Das Feuer
ließ man ſo lange brennen bis der Körper buchſtäblich zu
Aſche zerfallen war 30 Diener der Königin wurden ebenfalls
ingemietzelt Die Zeitungen melden ferner daß auch 15 hohe
amen hingerichtet wurden Außer der Königin wurden auch

Frauen und Männer verbrannt

Südamerika
Die Beziehungen zwiſchen der peruganiſchen Regierung und dem

Kongreß ſind zur Zeit geſpannt Die Deputirten beantragten
Reformen bezüglich der Einnahmen der Klöſter was die Kleri
kalen in Unruhe verſetzte Eine Anzahl der letzteren ver
ſammelte ſich an den Eingängen der Deputirtenkammer und
griff die hinanskommenden Deputirten an Der Kongreß nahm
darauf ein gegen die Regierung gerichtetes Tadelsvotum
wegen Verngchlaſſigung ansreichenden Schutzes der Volks
vertreter an

Provinzialnachrichten
Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts

y Eine intereſſante Entſcheidung hat das Oberverwaltungs
ger ch in Beſtätigung einer Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes
n Sachen einer Klage mehrerer eislebener Haus

beſitzer der unteren Aunſtaltsſtraße gegen den
Magiſtrat gefällt Die an der unteren Anſtaltsſtraße
wohnenden Hausbeſitzer ſollten nach dem Ortsſtatut von 1893
für Herſtellung und Unterhaltung des Straßenpflaſters eine
Gemeindelaſt in Form einer Zweckſteuer entrichten d h ſie
wurden benachrichtigt baß ſie zu einem verſchieden hohen an
theiligen Betrage von vorausſichtlich ſo und ſo viel Mark
herangezogen werden würden Dagegen haben die Betheiligten
Einſpruch erhoben und mit Erfolg Jn der Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts wird u a ausgeführt daß die Steuer
forderung eine beſtimmte nicht bloß eine voransſichtliche hätte
ſein müſſen Nur daß ſie Einſpruch zur Zeit erhoben haben
hat ſie von den Pflaſterkoſten befreit einer der das nicht gethan
bat muß der Magiſtrat bezahlen

A Merſeburg 24 Nov Geiſtliche Muſikaufführung
Der Ende September d J wieder ins Leben gerufenen Ge
ſangverein gab heute abend im Dom ſein erſtes Konzert
Das Programm das dem ernſten Charakter des Todenfeſtes
angemeſſen war enthielt als bedeutendſte Nummer Mozarts
Requiem Bei dieſem Chorwerke wirkten neben dem Leipziger

Künſtler Felix Steinbeck als Soliſten Frau Schumann Sopran
Frl Schumann Alt und Civ Sup Groſſe Baß ſämmtlichhieſige lettanten Die Jnſtrumentalbegleitung hatte die hieſige
Stadtkapelle des Herr Kumbholz übernommen während die
Leitung der ganzen Aufführung in den Händen des Herrn
Muſikdirektor Schumann lag

Y Artern 23 Nov Stadtverordnetenwahlen Jm
heutigen Termine zur Wahl von neun Stadtverordneten gewählt
in der 1 Abtheilung die Herren Bankvorſteher Spröngerts
Grubeninſpektor Jbrügger und Mühlenbeſitzer Hugo Liebe
in der 2 Abtheilung die Herren Kaufmann Angerſtein
Bäckermeiſter Braune und Kaufmann Henze und in der
3 Abtheilung gewählt die Herren Kürſchnermſtr Obſtfeld er
und Stellmachermſtr Goldacker Zwiſchen dem Reſtaurateur

Beneke und dem Schloſſermſtr Jedermaun findet Stich
wahl ſtatt

Wir vra 23 Nov Realſchule Die Erben des Herrn
v Wintzingerode haben r in Wippra befindliches Haus an
einen Herrn Zeller aus Magdeburg verkauft der darin eine
PrivatRealſchule einzurichten und am 1 Jan 1896 zu eröffnen
gedenkt

Nothenburg 283 Nov Goldene Hochzeit Heuteſelerten in ſeltener Rüſtigkeit die Maurer v
leute das Feſt der goldenen Zeche Nach der kirchlichen Ein
Lanihtiderreichte ihnen der Ortsgeiſtliche das Geldgeſchenk
5 r re witn der S Brrr rte P die der letzten

eſtellt vo wieder eins net zoüt und das nächſte Javr
h Sohenthurm 23 Nov euer Jm benachbartenDammendorf ging geſtern abend in der Stunde der Ge

treidediemen des Gutsbeſitzers Schulze in Flammen auf
und wurde vollſtändig eingeäſüftung a eingeäſchert Man vermuthet Brand

Ball
den Schlachtfeldern bei Metz bewilligen wollte

Fortlanfen groge Dingänge von Neuheiten in

u Gesellschafts St offen
in Woolle Seide und klaren Geweben von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art

t Landsberg Bz Halle 25 Nov Stadtverordneten
wahl Manl und Klauenſeuche Bei der Stadtverord
netenwahl iſt in der 1 Abth Gaſtwirth Herr Andree gewählt
worden für den Fabrikdirektor Herrn Rummel der als Ma
giſtratsmitglied aufgenommen würde Jn der 2 Abth iſt Herr
Schulze in der 3 Abtb Herr Claus wieder gewählt worden
D Auf dem Rittergute des Herrn Amtmann B zu Gollme iſt
unter dem Viehbeſtande die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Die hieſige PolizeiVerwaltung hat bereits Maßregeln ergriffen
um die Verbreitung zu verhüten

Nanmburg 24 Nov Frau Förſter Nietzſche Die
verwittwete Frau Dr Förſter Eliſabeth geb Nietzſche zu
Naumburg bekanntlich eine Schweſter des unglücklichen Philoſophen
rig drich Nietzſche erhielt von der Regierung die Erlaubniß
ortan ſich unter Anfügung ihres Familiennamens Förſter

Nietzſche nennen zu dürfen
K Bitterfeld 23 Nov Eiſenbahn bau Der Bau der

Eiſenbahn Bitter feld Zörbig Stumsdorf wird voraus
ſichtlich im nächſten Frühjahr beginnen Mit dem Ankaufe des
Grund und Bodens iſt bereits begonnen worden er ſoll inner
halb des laufenden Monats zu Ende geführt werden Die
landespolizeiliche Prüfung der Srecke durch den Regierungs
Präſidenten und eine beſonders dazu ernannte Kommiſſion findet
am 3 Dezember ſtatt

b Hettſtedt 23 Nov ISelbſtmord Verhängniß
voller Uebermuth Jn dem Hüttengraben bei der Saiger
hütte fanden Hüttenleute die Leiche eines 18 20 jährigen Mädchens
die als die unverebelichte Jda Graf von hier rekognoszirt wurde
Es liegt Selbſtmord vor Jn Holdenſtedt verſuchten
mehrere Knaben zwiſchen den Flügeln einer im Gange befindlichen
Windmühle hindurchzulaufen Hierbei wurde der Sohn des
Bergmanns Kolbe ſo ſchwer an den Kopf getroffen daß er tot
krank darniederliegt

TreibjagdM Waruſſtedt 23 Nov Bei der heutigenin unſerer Feldſlur abgehaltenen Jagd wurden 245 Haſen zur
Strecke gebracht

4 Schönebeck 24 Nov Ausſtellungsabrechnung
Der Abſchluß der Rechnung unſerer Gewerbe u Jnduſtrie
Ausſtellung ergiebt einen Ueberſchuß von 4284,23 M Davon
erhält der Handwerker Meiſterverein der Handwerker Meiſter
und Gewerbeverein und der Magiſtrat je 1428,08 M Letzterer
giebt je ein Drittel der Kaiſer Wilhelm Stiftung dem Frauen
verein und zum Fonds für einen zu errichtenden Springbrunnen
Die Vereine bekommen die Hälfte ihres Theiles ausgezahlt die
andere Hälfte bleibt zinsbar angelegt und wird nach 10 Jahren
aunsgezahlt wenn in der Zeit keine Ausſtellung ſtattfindet

Erfurt 24 Nov Briandſtiftung Viehſeuche
Schon ſeit Wochen wurde die Bevölkerung des benachbarten
Gispersleben durch mehrfache Brandſtiftungen in Athem
gehalten Nachdem es nun in voriger Woche geglückt war den
der Unthaten dringend Verdächtigen in der Perſon des Gärtnerei
gehilfen Topf zu verhaften glaubte man endlich Ruhe zu haben
Darin aber hatte man ſich getäuſcht denn am vorgeſtrigen Abend
brannte es wieder und abermals am Topf ſchen Gehöft Das
Feuer wurde zwar bald gelöſcht doch hat ſich der Bewohnerſchaft
nun da an einer abermaligen Brandſtiftung nicht gezweifelt
werden kann eine große Aufregung bemächtigt Viele Ein
wohner ſind in der Nacht zum letzten Sonnabend nicht
ſchlafen gegangen Die Maul und Klauenſeuche gewinnt
unter den Rindviehbeſtänden nabegelegener gothaiſcher Ortſchaften
augenſcheinlich an Ausdehnung Sie herrſcht gegenwärtig in den
Orten Biſchleben und Neudietendorf

Viehſeuchen Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzer Olto
Bothfeld zu Nauendorf des Landwirths Otto Liebram in Winde
hauſen des Ritterguts zu Neukirchen des Landwirths Wilhelm Müller
z Schönburg Kreis Naumdurg des Landwirths und Bäckermeiſters Franz

retſchmar zu Nauendorf des Rittergunts Eptingen ſowie unter
dem Schafviehbeſtande des Ritterguts Mößligtz iſt die Maul und Klauen
ſeuche ausgebrochen

8 Leipzig 23 Nov Albertvereinsfeſt Jsraeli
tiſcher Handwerkerverein Bei dem im Neuen Theater
ſtattfindenden Ball und Koſtümfeſt des Albertzweigvereins wird
der geſammte ſächſ Hof erſcheinen Hier hat ſich zum
Zwecke der Förderung des Handwerks im Judenthum ein
Jsraelitiſcher Handwerkerverein gebildet welchem

bereits namhafte finanzielle Zuwendungen geworden ſind
Leipzig 24 Nov DDauernde Gewerbeausſtellung

Nicht nur während des Sommers ſondern auch in den Winter
monaten bietet die gut geheizte und abends erleuchtete dauernde
Gewerbeausſtellung mancherlei Jntereſſantes Als zweck
mäßig haben ſich hierbei die faſt regelmäßig Mittwochs und
auch Sonntags ſtattfindenden praktiſchen Vorführungen haus
wirthſchaftlicher Maſchinen und Geräthe bewieſen welche im
Verein mit dem übrigen ſehr vielſeitigen Jnhalt der Abtheilung
für kunſtgewerbliche und hauswirthſchaftliche Gegenſtände ſtets
den Beifall der Beſucher finden

H Weimar 24 Nov Aus dem Künſtlerverein Jn
der geſtrigen im Künſtlerheim abgehaltenen Generalver
ſammlung des hieſigen Künſtlervereins wurde beſchloſſen die

tönenden Kollegen die Mitglieder des Hoftheaters und
der Hofkapelle wieder in den Verein aufzunehmen Die Bei
legung der über Jahr und Tag beſtehenden Differenzen dürften
auf einen beſonderen Wunſch des Großberzogs zurückzuführen
ſein welcher voch vor ſeiner Abreiſe nach Jtalien den Direktor
der Kunſtſchule Grafen Görz Schlitz in längerer Audienz
empfangen hatte

Eiſengach 24 Nov Gemeinderathswahl Die
Gemeinderathswahlen ſind in den letzten Jahren immer als
Kraftproben ſeitens der politiſchen Parteien benutzt worden ſo
auch diesmal wieder Dabei behaupteten die Freiſinnigen ihren
Be gar auch Reichstagsabgeordneter Caſſelmann drang durch
die Nationalliberalen beſetzten außer ihren alten Mandaten
noch die beiden t den Konſervativen blieben die
bisher e he zweitrotz aller Rührigkeit leer ausgingen

Göttingen 24 Nov Konkurs Hier und in der Um
gegend macht die Konkursanmeld ung des Ritterguts
pächters Schlote in Niedergandern Aufſehen Die

nen wird mit 200,000 M beziffert u einer
hieſigen Bankfirma die mit 30,000 M betheiligt iſt ſind eineAnzahl anderer Firmen und Geſchäftslente hier empfindlich in
Mitleidenſchaft gezogen

Gera 23 Nov Abſchied Die Meldung daß dem Stadt
rath Dr v Wurmb der erbetene Abſchied bewilligt worden ſei
weil er gegen die Veteranen Ehrung geſtimmt iſt inſofern zu be
richtigen als er nur gegen dieſe Ehrung aus Gemeindemittein
geſtimmt hat Das Gleiche hat er auch gethan als das Raths
kollegium einen Beitrag zur Erbauung des Ausſichtsthurmes auf

Dr v Wurmb

itze während die Sozialdemokraten Pra

wollte auch dieſe Beiträge ans freiwilligen Gaben geſqm
melt haben

Deſſan 24 Nov Gewerbegerichtswahlen Bei den
geſtrigen Gewerbegerichtswahlen war die Betheiligung ſeilens der
Arbeilgeber geradezu beſchämend gering Jn der erſten Klaſſe übten
ſechs in der zweiten acht ihr Wahlrecht aus obwohl es in dieſer
Klaſſe wohl über 1000 Wahlberechtigte giebt Von den Arbeit
nehmern wählten etwa 500

Güſten 23 Nov Faſanenjagd Beider geſtrigen Faſanenjaghd des Herrn Oekonomleraths Albert
KraazOsmarsleben an der auch Excellenz von Stephan ſich
betheiligte wurden 305 Hähne und 28 Hühner geſchoſſen

T Roßlan 24 Nov Einbrecher Jn der Nacht zum
12 d M wurden hier zwei Einbrüche verübt beim Maurer
meiſter Schmidt und beim Fabrikbeſitzer Roſahl Jn beiden
Fällen war es auf die eiſernen Geldſchränke abgeſehen geweſen
aber beide Mal hatten die Einbrecher ohne Beute abziehen
müſſen Geſtern nacht haben nun wahrſcheinlich dieſelben Ein
brecher dem Contor des Ziegeleibeſitzers Ernſt Oppermann
einen Beſuch gemacht Der Geldſchrank iſt ein Stück von der
Wand abgerückt es iſt den Dieben aber nicht gelungen ihn zu
öffnen Erbrochen ſind verſchiedene Behälter Schränke Pulte
Bei ihrer Arbeit müſſen ſich die Diebe Zeit genommen haben
während derſelben verſpeiſten ſie einige Borsdorfer die Strünke
haben ſie nachher auf den Fußboden geworfen Mitgenommen
haben die Spitzbuben einen Revolver mit einer Anzahl Kugel
patronen Schrotpatronen ließen ſie liegen elnen Krönungs
ihaler und eine Uhrkette die ſie wohl für eine goldene gehalten
haben Das benutzte Stemmeiſen hat die gleichen Eindrücke
hinterlaſſen wie die bei den Einbrüchen vom 12 d beobachteten

Wanren nd Produktenberiehte
Getreide

Nordhausen 23 Nov Weizen 14,20 14,80 Roggen 13,20
13,70 AI Gerste 12,90 14,00 AMI Hafer 11,00 11,50

Hamburg 23 Nov Weizen loco ruhbig holsteinischer
loco neuer 136 140 Roggen loco kfest hiesiger
mecklenburgischer loco neuer 130 134 russischer loco ruhig loco neuer
89 82 IIaſer fest Gerste fest

Stettin 23 Nov Weizen unveränd loco neuer 135 142 per
Nov Dez 142,50 per April Afai 146,00 Roggen loco un voränd 118 21
per Nov Dez 117 90 per April ai 122,50 Pomm Hafer loco 113 1I7

Wien 23 Nov Weizen per Frühj 7,28 Gd 7,30 Br Roggen
Frühj 6,67 Gd 6,69 Br IIafer per Frühj 6,57 Gd 6,59 Br

Pest 23 Nov Weizen loco ruhig per Frähj 6,96 Gd 6,97 Br
Roggen per Frühj 6,34 Gd 6,86 Br Haler per Frühj 6,22 Gd 24
Br

23 Nov Weizen auf Termine fest per Nov
Roggen loco do uAmsterdam

144 do ver März 150 do per Mai 150
Termine fest per März 101 per hlai 102

Antwerpen 23 Nov Weizen ruhig
fest Gerste behauptet

Roggen ruhbig Hafer
Z2ucKer

Pa ris 23 Nov Schluseber Rohzucker matt 88/0 loco 28,00
28,50 Weisser Zucker fallend Nr 3 per 100 kg per Nov 29,50
per Dez 29,87 per Jan Apri 30,50 per März Juni 31,00

Loudon 23 Nov 96 Javazucker 125 ruhig Rüben Koh
zucker loco 10 ruhig

Kaffee
Hamburg 23 Nov Kaflee ruhig Vmsatz Sack
Hamburg 22 Nov Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Dez 73 per März 70 2 por Mai
69 per Juli 66 2 Behauptet

Hamburg 23 Nov Nacnmittagsbericht Good average Suntos
per Dez 73 per März 70 per Mni 69 per Juli 66 Behauptet

Havre 23 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler n Com Kaffee good avergge Santos per
Nov 89,75 per Dez 39 75 per März 87,00 Ruhig

Am sterdam 23 Nov Java Kaffe good ordinary 55
Spirxitus

Hamburg 23 Nov Spiritus behauptet per Nov Dez 172 Br
per Dez Jan 17 Br per Jan Febr 17 Br per April AMfai 172 Br

8tettin 23 Nov Spiritus unveränd loco mit 70 A Konsumeteitae
32,00

Breslau 23 Nov Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ve bratehs
abgaben per Nov 50,30 do do 70 Verbrauchsabgaben per Nov
30,80 do do

Paris 23 Nov Schlussbericht Spiritus fallend per Nov 30,00
per Dez 30,50 per Jan April 31,50 per bai Aug 32,75

Oelsaaten Oele Fettwauven
Hamburg 23 Nov Rüböl unverrollt fest loco 48
Bremen 23 Nov Schmalz Ruhig Wileox 30 Pl Armounr

shield 30 Pfg Cudahy 31 Pfg Choice Grocery 31 Pfg Witte
label 31 Pfg Fairbanks 25 Pfg Speck Ruhig Short clear müiiiid
ling loco 26 Plfg Extralongs 27 Pkg

Breslau 23 Nov Ränöl per Nov 45,50 per Mai
8teittin 23 Nov Rüböl loco still per Nov 46 50 per April

Mai 46,50
Kölpn 23 Nov Rüböl loco 51,00 per Mai 49,40 Br
Pest 23 Nov Kohlraps per Aug Sept 10 85 Gd 10,90 Br

l Antwerpen 23 Nov Schmalz per Okt 74 Alargarine ruhig
Paris 23 Nov Schlusshericht Rüböl behaunptet per Nov 55,00

per Dez 5425 per Jan April 54,50 per März Juni 53,09
Maetalie

Amsterdam 23 Nov Banenginn 39
New Vork 22 Nov LZinn svSirgits 14,35 Doll Eisen Vr 1

Coltness 20 00 Doll

Wasserstände f bedeutet übher unter Null,

Saale und Vnstrnt I al Wuel 8
Artern Brückenpegel 22 Nov 24 Nov 9,44Weissenlels Oberpegel t 2,44 2,441do Üniterpegei t 0,22 1024 2Troiha 24 Nov 123 25 Nov 7 660 4Alsleben Oberpegel 23 Nov 2,34 24 Nov 2,31

do Unterpegel 1,61 142 19Bernburg 24 10 14Kalbe Oberpegel 2 r 1,50 2 52 5 2do Unterpegel 963 0,589 12
Moildan Tger Bger BIbe

e hen al W uelsBudweis 23 0,52 ſorgau 25 O 95 150,04 8 S WittenbergJungbunzlsu 0,05 9 I Rossiau 271 21
Laun 0,12 15 d l 342 7Pardubits 0,181 7 Magdeburg f 7Brandeis 0,42 12 Tangermünde 2,01 11 S
Melnick 0,02 11 Wittenberge 7 uIeitmeritz 0,051 3 bömitz Peg 23 1,31 1
Aussig 24 o 16 20 1 lauenburg 25
Dresden 3,01 4Aussig Von den oberen Plätzen werden 55 em Fall gemeldet

Schiffsverxehr und Frachten
Aussig 24 Nov Keine Frachtabmachungen

40 Zoll österr Mass
Schiffs Verkehr in Aken 23 Nov

mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Geselisehaft
Bilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt

Heulige Fahrtiele

Filkahn 1160 Strm Kis sau er ist heute hier eingetroffen

Geschäftshaus

J Lewin
llallo a Marktplatz 2 u 3
Cataloge und Proben gratis und portofrei

Aufträge von 20 Mark an portofrel



in Seide
6 UVUnte C J für Damen und Kinder empfehlen in größter Auswahl und

Wolle Leinen Baumwolle ſowie

er r öcek e Geschw dücel
allen Preislagen 101 Leipziger Str 101

Erste llandelslehranstalt Stuttgart

9 Marienſtraſte 9
Einzige Gelegenheit zu zeitgemäſter tüchtiger Ausbildung
Eleven von ca 16 30 Jahren Z monatl Kurſe Eintritt jederzeit

Auf Wunſch Penſion Proſpekt und Auskunft durch den ach
Direktor C W Jung

F Gümther Bernburg
Maschinenfabrik

Eiſenkonſtruktionen u Blechſchmiede
liefert

Dampfmaschinen i Bentt ind Schebernereng
Pumpmaschinen für alle induſtrielle Zwecke

Sämmkliche Maſchinen und Apparate
ür

Zuckerfabriken Breunereien Brauereien er
Hebevorrichtungen Dächer Veranden Baſſins e

Durch bedentende Erweiterung meiner Fabrikräume und Anſchaffung neuer
Hilfsmaſchinen kann ich größere Aufträge ſchnell erledigen ar

640hDDoht

Peſte vollkommenſte Velenchtung
Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft Haltbarkeit der S

Glühkörper und Billigkeit weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Glühkörper incl Montage 1,85 e

Installatenren gewähre Rabatt

Georg SarCs Geiſtſtr 21
General Vertreter für Halle a Thüringen und

Thüringiſche Staaten r

ſind zu haben bei

Buchalla
Gr Steinſtraße 11

Se ren 2 8 r W S 7 e

e 2

noch der Muttermilch gleich

Aur arl Koch s Aährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Aur Carl Koch s Aährzwiebach
macht alle Verdannngsſtörungen unmög
lich Man gebe daher den Kindern wenn
ſie gedeihen ſollen Carl Koch s

Nährzwieback Derſelbe beſitzt den
h böchſten Nährwerth befördert die Körper

S zunahme ftärkt den Knochenban und iſt
geeignet das Kind vor den Folgen fehler
Drülen Darmkatarrh Rhachitis Knochenhafter Ernährung als Skrophuloſe

krankheiten u ſ w zu ſchützen
Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 4 in

Carl Koch s Nüährzwieback Fabriß
Herreuſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Colonialwaaren und Drogen Handlungen

em Jobriſot

h guter Stadilage zweitſteilige Hypotheken aufzunehmen und erſuchen Dar
i r r

3 c n

Veneste Naschinen der Gasmotoren Fahrik Peult,

e Otto s zneuer Motor G
D S emit zwangläuſiger Ventilſteuerung v

Gas Conſum
e r e je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraftſtundeotto s neue etroleum Motor für Solaröl

Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen

H FPpeis
Betriebskoſten ca 6 H pro Pferdekraftſtunde Koſtenanſchläge gratis und franco ad

G asmotoren Vabriül DeuntzVerkaufsſtelle Leipzig Leipzig Bahnhofſtraße 19

See
Vierbecher

Sectbecher

Vcrn Sie a
3 2 s W J r e d r c e Se S 7 r h h y S J r cS W 7 2 b J 3 4 J

r D

Das 64 1nea

S 30 Gramm und ist unverwüstlieh

Aur arl Koch s Aährzwiebach
kommt ſeiner Zuſammenſtellung u Wirkung

General Depot MIox Koch Hotl Conservenfabrik Braunschweig ad

Hypothekariſche Darlehen geſucht

leiher ſich mit uns in Verbindung zu ſetzen Knoch Kallmeyer

Aaurmunn s Jinfon
Römer

Ugqgueurgläfer

liefere mit jedem ſtudentiſchen oder
vrivaten Wappen in 14 Tagen Gegen
ſtände mit Wappen hieſiger Corps

S luvorräthig

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24 a

S
Preise

von
2,50 bis

15 00 MIK

Sämmtliche

D R G I

preis M 25 S
frco 20 Pf Nachnahme 40 Pf extra

von 3 Stück an franco bietet Jedem der
ein Lineal benutzt noch nicht dagewesene

praktische Vortheile und schafft eine neue Ristung
Biegsam und durchsichtig man kann genau sehen J

wohin man die Linie zieht auch wenn das Lineal auf der

Schrift oder Zelchnung ankliegt S
Mit rechten ärei stumpfen Winkeln und alb J z

Kreis versehen alle 5 Figuren durchbrochen so das
man dieselben sofort mit Blei oder Tinte ziehen kann

Das lästige Abklecksen absolut unmöglich

Girössen und
W eiten

in

grosser Varben
Auswahl

e Strickjacken
äusserst preiswertih

Fingeprägtes Centimetermass Das Ideal Lineal wiegt e

Vorräthig in allen Papierhandlungen wo nicht direct von S

S 4 O Sa Versandi Haus in BureauF S Se Witz c eh 5 Berlin SW Kochstr 232
empfiehltH Sohnee Noht

A Ebermanumt
IIalle a/S Gr Steinstrasse 84

Göhm Hettfedern
Perſandhans

Heinrich Weißenber
Berlin N Landsbergerſtr 89

verſendet zollfrei bei freier Verpackung gegen
Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter füllkräftiger Bettfedern
das Pfund 50 Pf und 85 Pf HalbDannen
das Pfund Mk 1,25 und 1,50 prima
Mandarinen Ha Dautten das Pfund
Mk 1,75 weiß böhm Rupf das Pfund
Mk 2 und Mk 2,50 und echt chineſiſche

Mandarinen Gauz Daunen
Von dieſen Dannenſt 23 Pfd

W Bon dieſen Daunen finz groß Oberbett 1 Pfd z groß
Kiſſen völlig ausreichend

Preisverzeichniß und Proben gratis
Viele Anerkennungsſchreiben

e Hlüssiger
Fleischextrach

S

W S d
S

pr

ist der beste und überall käuflich n

Weber s Carlsbader
Kaffeegewürz ist bewährt und anerkannt
als das edelste Kaffeeverbesserungsmittel

der Welt

Wir ſind beauftragt auf mehrere ſehr gut gebante Grundſtäc e in

Für den Anzeigeniheil veraniwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

n
e

e
Ta

e
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